
 

 

LM Weltklimabericht vorgelegt – 
Backhaus: MV gut aufgestellt 
Der Weltklimarat (IPCC) hat seinen jüngsten Bericht vorge-
stellt. Fazit: nie war es dringender zu handeln als heute. Ne-
ben der Notwendigkeit, die Treibhausgasemissionen sofort 
und massiv zu senken betont der Bericht auch, dass eine An-
passung an den Klimawandel nötig ist. Bei beiden Herausfor-
derungen kann die Natur eine herausragende Rolle spielen. 
Dazu Mecklenburg-Vorpommerns Klimaschutzminister Dr. 
Backhaus: „Ich freue mich sehr, dass der IPCC ausdrücklich 
das Potential naturbasierter Lösungen für den Klimaschutz 
betont. Mecklenburg-Vorpommern ist hier Vorreiter: seit 
2007 bieten wir die Waldaktie an, um mit Klimawäldern ge-
gen den Klimawandel vorzugehen. Mit den MoorFutures, 
dem Streuobstgenussschein und dem in diesem Jahr fol-
gende HeckenScheck zielen wir in die gleiche Richtung: Kli-
maschutz auf Basis intakter Biotope!“  

Im Herbst 2021 wurde das „Kompetenzzentrum Ökowertpa-
piere – Zukunft durch naturbasierte Lösungen“ im Ministe-
rium für Klimaschutz, Landwirtschaft, Ländliche Räume und 
Umwelt Mecklenburg-Vorpommerns gegründet. Ziel ist es, 
diese Lösungen gezielt weiter zu entwickeln und zu verbes-
sern. Unlängst wurde die Homepage des Kompetenzzent-
rums freigeschaltet: Zukunft durch naturbasierte Lösungen - 
z-eco.de 

Minister Backhaus: „Ich freue mich über jeden Beitrag, der 
uns hilft, diesen erfolgreichen Weg weiter zu gehen! Wir 
werden zukünftig auch den neben dem Klimaschutz zweiten 
Aspekt der naturbasierten Lösungen stärker betonen: die 
Rolle intakter Natur bei der Klimaanpassung.“ So sind bei-
spielsweise intakte Moore in der Lage, Extremwetterereig-
nisse abzupuffern: sie halten große Wassermengen fest und 
geben das Wasser bei Trockenheit wieder ab.  
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Bereits Ende November 2021 verständigten sich die Umwelt-
chefs der Länder darauf, ihre jeweiligen Moorschutzstrate-
gien und -programme auf den Prüfstand zu stellen und an 
die Vorgaben des Bundes anzupassen. Mit der im Oktober 
2021 unterzeichneten Bund-Länder Zielvereinbarung zum 
Moorbodenschutz sei dafür laut Backhaus bereits eine solide 
Grundlage geschaffen worden, die es nun weiter auszu-
bauen gilt.  

Darüber hinaus möchte MV gemeinsam mit Bund und Län-
dern die „Waldklimaprämie“ weiter forcieren. „Wichtig ist 
uns, dass sich ein solches Anreizsystem nicht in der Klima-
schutzleistung der Wälder erschöpft, sondern die Leistungen 
der Wälder ganzheitlich in den Blick nimmt. Sie sind Kohlen-
stoffsenken, Lebensraum und Regulatoren für den Wasser-
haushalt. Deshalb müssen unsere Wälder nachhaltig schüt-
zen, naturnäher bewirtschaften und klimastabil entwickeln“, 
erläuterte Backhaus. 

Der Minister wies darauf hin, dass 2021 erstmals in der Ge-
schichte Mecklenburg-Vorpommerns rund 700 ha Wald neu 
gepflanzt wurden: „Kein anderes Bundesland hat ein ähnli-
ches Waldbauprogramm umsetzen können. Auf diese Leis-
tung können wir wirklich stolz sein. Aber ausruhen können 
wir uns auf dem Erfolg nicht. Wir werden das Programm 
kontinuierlich fortsetzen“, sagte er. 

 

 

 

 

 


